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Was wäre wenn?

    
  
Ich bin im Internet auf ein Video gestoßen, in dem erzählt ein Mann von seiner
Nahtoderfahrung. Das Thema interessiert mich schon länger. Ich glaube, ich sehe schnell, ob
da jemand Murks erzählt oder nicht. Jedenfalls: Der Mann hatte einen extrem schlimmen
Verkehrsunfall, war sehr stark verletzt und hatte dann diese besondere Erfahrung zwischen
Leben und Tod. Eine ganz besondere Erkenntnis aus dem Ganzen bewegt ihn seitdem sehr.
Er sagt: Wir gehen ja normalerweise ganz selbstverständlich davon aus, dass wir Individuen
sind. Das heißt: Jeder ist so für sich und wir alle existieren losgelöst voneinander – Individuen
halt. Und genau das sieht er seit seiner Erfahrung etwas anders. Um das, wie er das jetzt
sieht, klar zu machen, benutzt er ein symbolhaftes Bild: Und zwar: Einen Bambuswald. Wenn
wir einen Bambuswald sehen, dann sehen wir da einen Baum und dort einen anderen und wir
mögen denken: Das sind alles separate, individuelle Bäume. Schaut man allerdings unter die
Erde, dann erkennt man: Ne, das ist eine Pflanze, die einfach mehrere Bambus-Stängel
wachsen lässt. Und dieser Mann sagt: So ist das auch mit uns. Ja, normalerweise denken
wir, wir sind getrennt und losgelöst voneinander da, so wie auf den ersten Blick diese
Bambus-Stängel. Das entspricht aber nicht mehr seiner Wahrnehmung. Er sagt: Wir sind Teil
eines großen Ganzen. Wir sind so etwas wie ein Organismus.
Ich frage mich: Was wäre, wenn der Mann Recht hätte?! Was wäre, wenn wir alle tatsächlich
zusammengehören und gar nicht so getrennt sind, wie wir vielleicht denken? Was wäre,
wenn der heilige Paulus aus der Bibel Recht hätte, wenn er sagt: Wir sind ein Organismus,
wir alle zusammen sind sowas wie ein Leib?! Was wäre, wenn manche Heilige und Mystiker
aller möglichen Religionen und unterschiedlicher Kulturen Recht hätten?! Wenn sie Recht
hätten, wenn sie sagen: Es gibt da etwas, wir nennen es den Urgrund oder die Erste
Wirklichkeit oder Gott und genau das ist wie ein unendlicher Ozean und wir sind so etwas wie
Wellen auf diesem Ozean?!
 Also eigentlich wieder das gleiche Bild wie mit dem Bambuswald. Etwas Großes verbindet
uns zu einer Einheit. Was wäre, wenn es dann auf einmal vollkommen egal wäre, ob ich ein
Mann oder eine Frau bin, ob ich hier aufgewachsen bin oder nicht, ob ich hetero- oder
homosexuell bin oder was auch immer … ganz sicher aber ein Mensch bin und somit auf
jeden Fall ein Teil von diesem großen Ganzen bin? Was wäre, wenn das stimmen würde und
wir dann ja zu der Einsicht gelangen dürften: Hey, sich gegenseitig zu bekämpfen, ist dann
großer Quatsch? Weil wir sind ja ein Organismus.
Was wäre, wenn Jesus Recht hätte, dass die Liebe zu sich, zu Gott und zu jedem anderen
Menschen zusammengehören, weil es gar nicht geht, das voneinander zu trennen? Weil wir
ja ein Leib sind.
Was wäre, wenn die alle Recht hätten?!  



  
   

  

 			 


